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Was in der Welt vorgeht
Halle 27 Auguſt

Die außerordentlich tiefe Stille welche für eine ganze Reihe von
Wochen in unſerer inneren deutſchen Politik geherrſcht hat beginnt ſich zu

rflüchtigen der Ernſt des Lebens macht ſich nachgerade auch hier wieder
geltend Daß wir im Reichstage in der nächſten Seſſion wieder eine
Militärvorlage haben werden iſt ſchon dadurch geboten daß am
1 April 1899 das beſtehende Geſetz über die Friedens ſtärke der Armee

abläuft Das heute geltende Geſetz iſt bekanntlich für die Dauer von
fünf Jahren erlaſſen worden es enthält die Feſtſetzung der zweijährigen
Dienſtpflicht für die Jnfanterie nur für dieſen Zeitraum doch iſt mit

gutem Recht anzunehmen daß die Reichsregierung auch für die Folgezeit
bei den zwei Jahren belaſſen wird Dagegen iſt bekannt geworden

daß eine Vermehrung der heutigen Friedensſtärke um 16 000 Mann im

Intereſſe einer anderweitigen Organiſation eintreten ſoll Jm Verhältniß
früheren Erhöhungen des Friedensſtandes hält ſich die jetzt beabſichtigte

a in mäßigen Grenzen und man kann auch wohl damit rechnen daß
hierüber eine Verſtändigung mit dem Reichstage erzielt wird Wünſchens

werth wird allerdings auch hier ſein die Frage der Koſtendeckung
zweifellos klar zu ſtellen wie dies ſchon bei dem Flottengeſetz im letzten
Frühjahr geſchehen iſt Die Wünſche der Bevölkerung auf praktiſche
Reformen in unſerem Reichsleben auf Beſſerung der wirthſchaftlichen
Verhältniſſe gehen Hand in Hand mit einer ſtarken Abneigung gegen neue
drückende Volksſteuern die auch recht wohl zu vermeiden ſind Gerade
bei den Militärausgaben ſollen die Schultern bedacht werden die auch
wirklich etwas zu tragen vermögen und die bei uns durchaus noch nicht
in wünſchenswerthem Maße zu den allgemeinen Laſten herangezogen
Unſere ſoziale Geſetzgebung legt beiſpielsweiſe dem Mittelſtande ganz andere

Ausgaben auf als den Eigenern und Vertretern des Großkapitals Heeres
dienſt und Vaterlands Vertheidigung erfordern wiederum von den breiten

Volksklaſſen viel höhere Opfer Zu einer praktiſchen Reform Arbeit im

deutſchen Vaterlande brauchen wir viel Geld und viel Ruhe mit Konflikten
kann uns nicht gedient ſein Jedem ſein Recht Wenn darauf bei der

neuen Militärvorlage ſ Zt geachtet wird wird ſich die Erledigung ebenſo
ſachlich durchführen laſſen wie dies bei der Flottenvorlage der Fall war
Von großem Werthe für die Zukunft würde es ſein wenn ſich auch die
Militärverwaltung prinzipiell über den planmäßigen Ausbau der Armee
äußern wollte Dann würde alle ſpätere Aufregung und Senſation
erſpart werden

Die preußiſchen Landtagswahlen die im Herbſt ſtattzufinden
haben machen ſich mehr und mehr bemerkbar eine rege Agitation beginnt
um ſich zu greifen Der konſervativen Partei fehlen im Abgeordneten

hauſe in Berlin nicht mehr viel Stimmen an der abſoluten Mehrheit
und es iſt ſelbſtredend daß von dieſer Seite alle Anſtrengungen gemacht

werden die noch fehlenden Mandate zu erobern Auf der anderen Seite
regen ſich natürlich die Bemühungen dem entgegen zu arbeiten Die
Wahlen erlangen zugleich auch eine hohe politiſche Bedeutung dadurch
daß von der preußiſchen Regierung verſchiedene Geſetze geplant waren

welche in der letzten Geſetzgebungs Periode des Landtages nicht durchzu

dringen vermochten Erinnert ſei nur an das Vereinsgeſetz welches

Villa Tusrulum
Roman frei nach dem Amerikaniſchen

Von Erich Frieſen
Fortſetzung

Nachdenklich blickt Jack vor ſich hin
Man wird Dich ausfragen Jim
Möglich und ich werde antworten
Was
Jch werde ſie auf eine faſche Fährte führen

Jn Jack s kleinen Augen blitzt es auf
Jim Du biſt ein Genie zu koſtbar um unterzugehen

Häng Dich an meine Ferſen und Du wirſt ein feiner Herr
Ein triumphirendes Lächeln umſpielt die breiten Lippen des

ettlers

Sie nehmen alſo mein Geld und damit auch mich als
Compagnon Sie ſind zu klug um allein zu arbeiten Herr
Sie brauchen einen Dummen

oder einen der dumm thut fällt Jack lachend ein
Meinethalben Alſo wollen Sie

Jack zögert
J oder nein drängt der Bettler
rJa
Topp Auf gutes Geſchäft

Beide Männer leeren ihre Gläſer auf einen Zug worauf
Jack dieſelben raſch wieder füllt Dann lehnt er ſich in den
Stuhl zurück und raucht ſchweigend eine Cigarette dabei fort
während ſcharf die Mienen des anderen betrachtend Er wird
aus dem Bettler nicht recht klug Augenſcheinlich verbirgt der
ſelbe noch immer etwas var ihm

Nach einer Weile ſteht er auf und zieht den verblichenen
Vorhang vom Fenſter Morgendämmerung miſcht ſich mit dem
trüben Schein der qualmenden Petroleumlampe

Jim beginnt er leiſe haſt Du mir noch einen Vorſchlag
zu machen

Ohne zu antworten ſchleicht der Bettler erſt zur einen
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im Abgeordnetenhauſe verworfen wurde Bei verändeter Zuſammenſetzung
der preußiſchen Volksvertretung würden wohl dieſe Gedanken wieder auf

genommen werden Die Erörterungen über die ſteigenden Fleiſchpreiſe
dauern an die Klagen über die Höhe kommen beſonders aus den Groß
ſtädten und von den Reichsgrenzen Aber auch ſonſt geht gute Waare
ſchon merklich in die Höhe Von einer Aenderung der Vorſchriften über
die Vieheinfuhr iſt bis zur Stunde nichts bekannt geworden große
Bereitwilligkeit ſcheint gerade nicht obzuwalten Jn Crefeld hat die
diesjährige deutſche Katholikenverſammlung unter außerordentlich
großer Theilnahme ſtattgefunden Die Beſchlüſſe der Verſammlung weichen
im Prinzip auch diesmal nicht von den bekannten Grundſätzen ab
Unſere Soldaten ſoweit ſie ſich ſchon in den Manöverfeldern befinden
können jetzt etwas aufathmen Die langerwünſchte Hitze Abnahme iſt
nun endlich gekommen und Klagen über den Witterungsumſchlag werden
kaum noch laut da ja nun auch die Ernte ſo ziemlich geborgen iſt
Jm Ourchſchnitt kann ſie als befriedigend gelten aber in einzelnen Strichen
hat die lange Näſſe doch erheblich geſchadet Da auch im Auslande ver
ſchiedentlich nicht unbeträchtliche Ernte Ausfälle zu verzeichnen ſind ſo iſt

nicht zu erwarten daß der Preis für Brodkorn in dieſem Jahr auf einen
ganz niedrigen Stand heruntergehen wird Die Landwirthſchaft kann ſich
alſo etwas erheben

Unſere Flotte welche zur Zeit in der Oſtſee die großen Manöver
abhält kann in dieſem Herbſt ihr fünfzigjähriges Jubiläum feiern im
Herbſt 1848 erſchienen die erſten bewaffneten Fahrzeuge unter preußiſcher
Flagge im Greifswalder Buſen eine ſehr ſchwache Macht aus welcher in
den Jahren unter viel Mühen und unausgeſetztem Fleiß die deutſche
Reichskriegsflotte herausgewachſen iſt Wenn unſere Kriegsmarine fich
auch noch nicht in großen Aktionen erprobt hat ſo wiſſen wir doch was

ſie werth iſt Jhre Leiſtungen wie ihr Geiſt im Frieden bürgen für
große Dinge in der Stunde der Gefahr

Die amerikaniſch ſpaniſche Auseinanderfetzung geht nur recht
langſam vorwärts das Haupthinderniß wird bilden daß die Yankee s
allen Ernſtes darauf ausgehen in ihrem Landheißhunger nun auch von
den Philippinen Jnſeln ſo viel wie möglich zu behalten Man hat für
dies Gelüſt jetzt eine neue Formel gefanden man will die Jnſeln nicht
wieder der ſpaniſchen Mißwirthſchaft zurückgeben Daß in den Vereinigten
Staaten eine Muſterwirthſchaft beſteht glaubt mit Ausnahme der Yankee s
freilich Niemand Jmmer deutlicher zeigt es ſich auch daß die Nord
Amerikaner mit den Aufſtändiſchen auf Cuba und ſonſtwo genau dieſelben
Schwierigkeiten haben werden wie die Spanier fie hatten Die Jn
ſurgenten warten ihre Zeit ab Jn der nord amerikaniſchen Union wird

man ſchon erkennen daß die Völkerbefreiung doch bei Weitem nicht ſo
leicht iſt wie man es ſich vorgeſtellt hat Haben s die Spanier in Metzen
genommen nehmen die Yankee s in Scheffeln das merken auch ihre bis
herigen Verbündeten bald

Die harte Arbeit den ſogenannten Finanzausgleich zwiſchen Oeſter
reich und Ungarn herbeizuführen iſt in gemeinſamen Miniſterberathungen

nunmehr wieder aufgenommen worden Man kann nicht blos wünſchen
ſondern auch annehmen daß ſchließlich doch ein praktiſcher Erfolg dabei
herauskommt Jn Paris herrſcht politiſche Langeweile nur durch
einigen mehr oder minder alten Klatſch unterbrochen Präſident Faure
hat ſeinen Aerger mit ſeinen radikalen Miniſtern die ihm nicht recht ehr
erbietig gegenüber treten lange nicht ſo wie es beim früheren Miniſterium
Méline der Fall war Herr Faure ſitzt deshalb zu Hauſe und ſchmollt

Vielen ſehr vielen Aerger haben die Engländer Tag für Tag kommen
aus Oſtaſien die Meldungen von dem unaufhaltſam vordringenden Einfluß
der Ruſſen in China Sie ſind eigentlich ſchon die eigentlichen Herren
des himmliſchen Reiches der Mitte die durchſetzen was ſie wollen
Ruſſiſche Koloniſten kommen bereits in hellen Haufen in die dem Einfluß
des Zaren neu unterſtellten Gebiete und bei der bekannten Anſpruchs
loſigkeit und Ausdauer der Ruſſen iſt an ihrem dauernden Verbleiben nicht
zu zweifeln Ehrliche Engländer geſtehen aufrichtig ein daß die Ruſſen
in der Kunſt der Koloniſation dem Briten weit überlegen ſind Alle
aſiatiſchen Nationalitäten welche dem ruſſiſchen Reiche angehören ſtehen
in Folge der klugen und ſchonenden Behandlung treu zum Zaren Die
Engländer ſind ſchon über hundert Jahre in Jndien und heute noch
werden ſie von den Hindu s bitter gehaßt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

S BVerlin 26 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer traf heute
gegen Abend mittelſt Sonderzuges in Potsdam ein Auf dem Bahn
hofe hatten ſich zum Empfange die Kaiſerin die Prinzen Albert Auguſt
Wilhelm und Oskar ſowie der Polizeipräſident v Balan eingefunden
Sofort nach der Ankunft des Kaiſers fuhren die Majeſtäten im offenen
Zweiſpänner nach dem Neuen Palais

Zur Orientreiſe des Kaiſers iſt heute Folgendes mitzutheilen
Obwohl von deutſcher Seite bereits jede Verſtimmung Englands
gelegentlich der Reiſe Kaiſer Wilhelms nach Egypten in Abrede geſtellt
worden iſt fährt die Pariſer Preſſe fort die Reiſe als einen Vorſtoß
gegen England hinzuſtellen ſelbſt ernſte Blätter wie Temps und Débats
erblicken in dem Beſuch des Kaiſers beim Khedive einen Proteſt gegen die
engliſche Okkupation Aus Warſchau wird gemeldet Dem amtlichen
Warszawski Dniewnic zufolge iſt dieſer Tage eine Abordnung der hieſigen

deutſchen Kolonie nach Paläſtina abgereiſt Dieſelbe will die Reiſe
ſo einrichten daß ſie gleichzeitig mit Kaiſer Wilhelm in Jeruſalem
eintrifft und demſelben dort ihre Huldigung darbringt

Die Veteranen rüſten ſich zur Reiſe nach Jtalien Am
18 Oktober dem Geburtstage Kaiſer Friedrich s wird die vom Verbande
deutſcher Kriegs Veteranen geſtiftete Gedenktafel zur Erinnerung an
Kaiſer Friedrich an der Villa Zirio in San Remo enthüllt Zur
gemeinſchaftlichen Fahrt verſammeln ſich die Theilnehmer am 12 Oktober
in Frankfurt a von dort geht die Reiſe über Straßburg durch die
Schweiz und den St Gotthard nach Mailand und weiter über Genug
nach San Remo woſelbſt die Enthüllung der vor ihrer Ueberführung
nach Jtalien in Berlin in Gegenwart des Kaiſers geweihten Gedächtniß
tafel ſtattfindet An dieſer Feier werden die italieniſchen Behörden ſowie
die italieniſchen Veteranen Vereinigungen theilnehmen Die Rückreiſe der
Veteranen geſchieht von Genug über Mailand Verona Trient Bozen
Kufſtein und Hof nach Leipzig Da vorausſichtlich die Eiſenbahnverwaltung
den Theilnehmern an der Reiſe bedeutende Preisermäßigung gewährt ſo
wird die Theilnahme an dieſer die deutſchen Veteranen hoch ehrenden
Fahrt nach San Remo eine zahlreiche ſein

Sehr bemerkenswerthe Aeußerungen über die Beziehungen
Windthorſts zum Fürſten Bismarck hat in der geſtrigen letzten Sitzung
des Katholikentages der Centrumsabgeordnete Dr Porſch gethan Er
ſprach über Wirkſamkeit und Freiheit der Orden und gedachte dabei der
Thätigkeit des Fürſten Bismarck mit folgenden Worten Jch will dankend
an dem Sarge des Fürſten Bismarck anerkennen daß die Erleichterung des
Ordensweſens auf den Fürſten Bismarck zurückzuführen iſt der ſeine Per
ſönlichkeit dafür eingeſetzt und das betreffende Geſetz im Herrenhauſe
durchgebracht hat Wir wären ihm aber dankbarer wenn er ganz reinen
Tiſch gemacht hätte Dazu hatte er die Autorität und auch die Rück
ſichtsloſigkeit wie kein anderer Kanzler Deshalb war unſer verewigter
Windthorſt nicht beglückt vom Sturze Bismarcks deshalb hat er nicht in
ſeiner letzten Unterredung mit Vismarck dieſem eine Falle ſtellen wollen

D

dann zur andern Thür eifrig lauſchend und den Gang entlang
ſpähend

Wohin geht das Fenſter
Nach dem Hof Haſt Du Angſt
Denk nicht daran Sie

Jack zuckt zuſammen unter dem ſtechenden Blick des un
heimlichen Menſchen Haſtig löſcht er die Lampe aus

Wie ein Schatten folgt ihm der Bettler zum Tiſch Jetzt
ſtarren beide einander an

Unwillkürlich fährt Jack zurück Wie grauenhaft häßlich
iſt doch dieſer Menſch Jetzt lacht der Bettler laut auf

Wenn ich den Kork da von der Flaſche nehmen wollte
raunt er Jack zu ſo thue ich es mit Daumen und Zeigefinger
Wenn ich mich dazu auf den Kopf ſtellen und den Kork
mit den Zehen wegnehmen wollte das wäre zwar ein
Kunſtſtück hätte aber ſonſt keinen Nutzen Jm Gegentheil
Jedes Ding ſoll auf die raſcheſte und kürzeſte Weiſe erledigt
werden beſonders wenn was davon abhängt Das iſt
klar wie

Gewiß Du philoſophirendes Ungeheuer
Sparen Sie Jhren Witz Herr fährt der Bettler gleich

müthig fort ohne ſein Geſicht von dem des andern zu entfernen
Sie glauben ſehr klug zu ſein aber Jhre Klugheit iſt nicht

weit her Sie meinen es ſei leicht das junge Ding da oben
zu verſtecken nachdem man es für todt hält Ganz hübſch
als Spiel aber nicht als Geſchäft Verſtehen Sie mich jetzt

Mit weitgeöffneten Augen ſtarrt Jack den andern an
Nein erwidert er verwirrt

Ungeduldig ſchüttelt der Bettler den ſtruppigen Kopf

Soll ich deutlicher werden
Bitte

Noch näher kommt der Bettler an Jack heran
rühren ſeine Lippen deſſen Wange

Mit heiſerer Stimme flüſtert er ihm ein paar Worte
in s Ohr

Jetzt be

Dann geht er gleichmüthig zu ſeinem Stuhl ſetzt ſich und
beginnt die ausgegangene Pfeife wieder anzuzünden

Jack aber ſteht noch immer unbeweglich auf demſelben Fleck
Es iſt als ob alles Leben aus der etwas vornübergebeugten
Geſtalt mit den vor Entſetzen faſt erſtarrten Zügen gewichen
wäre

21 Kapitel
Während der ganzen Nacht liegt Ada in dem kleinen

dürftig möblirten Zimmer wach
Sie fühlt ſich nicht gerade unglücklich Das Neue ihrer

Situation das Bewußtſein daß ein Geheimniß ſie umſchwebt
daß ſie ſich verborgen hält daß ſie ganz im Ungewiſſen über
ihre Zukunft iſt kitzelt und regt ihre kranken Nerven an
genehm auf

Mit geſchloſſenen Augen vergegenwärtigt ſie ſich ihre
Tante wie dieſelbe klagt und bangt um das Verſchwinden der
geliebten Nichte und wie Ralph Mansfield verſucht ſie zärtlich
zu tröſten

Sie wird ſich beruhigen über meinen Verluſt murmelt
ſie mit zitterndem Lächeln und dann ſteht dem Glück der
beiden nichts mehr im Wege

So denkend und grübelnd und krankhafte Vorſtellungen in
ihrem armen Hirn nährend liegt Ada ſtundenlang da während
die beiden Männer da unten darüber verhandeln wie ſie die
Unwiſſenheit und die ſeeliſche Abnormität des Mädchens am
beſten ausnutzen können

Kurz vor zehn Uhr am nächſten Morgen klopft Frau Lewis
an Ada s Thür Sie hilft dem Mädchen beim Ankleiden und
redet ihm dabei freundlich zu

Ueberhaupt iſt mit der Frau ſeit der Nacht eine merkliche
Veränderung vorgegangen Sie iſt ſauber gewaſchen und ordent
lich angezogen das widerſpenſtige ſchwarze Haar zwängt ſich
in einen um den Kopf gelegten dicken Zopf

Von Zeit zu Zeit während Ada ihre Toilette beendet und
dem Geplauder freundlich zuhört fliegt ein Schimmer faſt
mütterlichen Glücks über die ſcharfen Züge der Frau Die reine
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Seite 2 Sonntag BeneralAnzeiger für Halle und den Sualkrets 28 Auguſt Kr 201ſondern unſer großer Windthorſt war traurig daß Bismarck ging weil
er fürchtete daß hinter Bismarck kein ſo ſtarker Mann käme Jn dem
ſelben Athemzuge kann ich auch erklären unſer großer Führer hatte nicht
die Vermittlung Bleichröders zu einer Unterredung mit Bismarck nach
geſucht Windthorſt hat ſich nicht an Bismarck herangedrängt um für
Konzeſſionen ſeinen und ſeiner Partei Einfluß zu verwerthen Windthorſt
hatte damals auch nicht den Namen Caprivi lancirt Die Initiative zu
jener Unterredung iſt auch von anderer Stelle ausgegangen Das kannich Jhnen ſagen auf Grund ziemlich genauer gennanſe jener Vorgänge

Verzeihen Sie daß ich bewußt von meinem Thema abgegangen bin Jchwar es aber Windthorſt ſchuldig der ins Grab ſank ohne Memoiren zu

hinterlaſſen Dröhnender Beifall Wenn jetzt die Unwahrheit ſich an
ſeine Gruft herandrängen will dann haben wir das Recht und die Pflicht
zu ſagen Laſſen Sie ihn jetzt ſchlafen über ihn iſt ſchon genug gelogen
worden Jch will mich mit dieſem kurzen Hinweis begnügen ich glaube
er iſt bis auf weiteres deutlich genug für manche Leute

Aus Deutſch Südweſtafrika wird gemeldet Der Bau der
Eiſenbahn von Swakopmund nach Ojtimbingue iſt bereits 60 km vor
geſchritten und man hofft daß mit dem Arbeiterperſonal welches am
25 September hinausgehen wird der Bau ſchnell gefördert werden wird
Sehr erfreulich iſt daß mit demſelben Dampfer auch Arbeiter für die Jn
angriffnahme der Hafenarbeiten hinausgehen da die Dringlichkeit derſelben
allgemein erkannt worden iſt nachdem in Walfiſchbay von den Engländern
eine Landungsbrücke in die Bucht hinausgebaut worden iſt damit die
Dampfer bequem löſchen können Jm übrigen entwickelt ſich Swakopmund
recht gut und der Grund und Boden ſteigt bedeutend im Preiſe da ſehr
viel gebaut wird Jn der letzten Zeit wurde an beſonders günſtigen
Stellen bereits 3 Mk für den Quadratmeter bezahlt

Der Schiffsverkehr im Kaiſer Wilhelm Kanal im Monat
Juli d J ſtellt ſich wie folgt Es haben 3082 Schiffe gegen 2531

chiffe im Juli 1897 mit einem Nettoraumgehalt von 309904 Regiſter
tonnen 1897 244648 den Kaiſer Wilhelm Kanal benutzt und nach
Abzug des auf die Kanalabgabe in Anrechnung zu bringenden Elblootſen
Jjeldes an Gebühren 155 928 Mk 1897 119515 Mk enitrichtet

Aruſtadt Thür 26 Auguſt Als Flunkerei ſtellt ſich die auch
von uns gebrachte Nachricht des Vorwärts daß diejenigen Haus
eſitzer Arnſtadts von der militäriſchen Einquartierung befreitſeien die ſich der Militärbehörde gegenüber als Sozialdemokraten e eihnet

gätten heraus Der hieſige Magiſtrat ſtellt feſt es ſei von keinem einzigen
Hausbeſitzer an Magiſtratsſtelle geltend gemacht worden daß er Anhänger
der Sozialdemokratie ſei und deshalb keine Einquartierung erhalten dürfe
wenn conſequent vorgegangen werden ſollte Kein Hausbeſitzer ſei auf
Brund einer ſolchen Erklärung mit der Einquartierung übergangen worden

Kiel 26 Auguſt Die Sozialdemokraten beſchloſſen ſich der
Theilnahme an den Landtagswahlen zu enthalten Der Beſchluß
iſt wahrſcheinlich für ganz Schleswig Holſtein maßgebend

Simmern 26 Auguſt Bei der Reichstags Erſatzwahl im
Wahlkreiſe Kreuznach Simmern wurden im Ganzen 8763 Stimmen ab
gegeben Davon entfielen auf Profeſſor Paaſche natl 8283 Stimmen
Profeſſor Dr Virchow freiſ erhielt 207 Stimmen Paaſche iſt mithin
gewählt

Frankreich
Paris 26 Auguſt Frankreich und Rußland haben ſich gegen

ſeitig wieder einmal Höflichkeiten erwieſen und Schmeicheleien geſagt
Präſident Faure richtete nämlich anläßlich der Wiederkehr des Tages
ſeines vorjährigen Beſuches in Rußland folgendes Telegramm an den
Kaiſer von Rußland Die vorjährige Anweſenheit des Kaiſers und der
Kaiſerin von Rußland an Bord des Pothuau und die bei dieſer
Gelegenheit unter dem Schatten unſerer Flagge auf der Rhede von Kron
ſtadt ausgetauſchten Erklärungen ſind für uns zu theuere Erinnerungen
als daß ich die Wiederkehr jenes Tages vorübergehen laſſen könnte ohne
Euer Majeſtät von Neuem die Verſicherung meiner lebhafteſten Dankbarkeit
für den mir als Präſident der franzöſiſchen Republik bereiteten Empfang
zu geben Unſere Gefühle ſind unverändert und ich bin heute
wie damals der treue Dolmetſch des franzöſiſchen Volkes wenn ich
Euer Majeſtät den Ausdruck der heißen Wünſche wiederhole welche
wir für Jhr Glück und das der kaiſerlichen Familie wie für
die Größe Rußlands hegen Auf dieſes Telegramm ging folgende
Antwort des Kaiſers von Rußland ein Die Kaiſerin und
ich ſind lebhaft gerührt über den Dank welchen Sie gelegentlich der
Wiederkehr des Tages unſeres Beſuches an Bord des Pothuan in
Jhrem Namen und in dem des franzöſiſchen Volkes uns auszudrücken die
Güte hatten Es gewährt uns eine beſondere Freüde uns in Gedanken
in jene viſtoriſchen Augenblicke zurückzuverſetzen deren Erinnerung
niemals zu erlöſchen vermag Mir iſt es beſonders angenehm Jhnen bei
dieſer Gelegenheit den Ausdruck der wärmſten und unwandelbaren Wünſche
zu erneuern welche wir nicht aufhören für Sie und das befreundete
Frankreich zu hegen

Ueber Dreyfus wird demnächſt ein Buch in deutſcher und in
ranzöſiſcher Sprache erſcheinen Dem B ſtanden die Aushänge
bogen zur Verfügung und das Blatt theilt nun einige Briefe des Ge
angenen auf der Teufelsinſel an ſeine Gattin mit Mit großer Jnnigkeit

gedenkt Dreyfus ſeiner Lieben immer wieder betheuert er ſeine Unſchuld
und in allen Briefen ſpricht er von ſeiner Rehabilitirung Jch warte
nun täglich auf die Nachricht daß die Rehabilitirung ſtattgefunden hat
daß unſere ebenſo ſchreckliche wie unverdiente Qual ein Ende hat daß
endlich der Tag der Gerechtigkeit für uns angebrochen iſt

Großbritannien,
London 26 Auguſt Die britiſchen Berichterſtatter in Kairo und

im engliſch egyptiſchen Lager im Sudan ſFeldzug gegen den
Mahdi ſpielen etwas voreilig die Propheten Sie ſagen die Einnahme
von Omdurman auf den Tag voraus So heißt es Der Kairiner Be
eichterſtatter der Daily Mail erfährt daß falls nicht unerwartete Schwierig
keiten eintreten Omdurman am 5 September ſicher in britiſcher Ge

STT
Unſchuld des Mädchens ſcheint längſt entſchlummerte Er
nnerungen in ihr zu wecken

Jn dem Salon dem beſten Zimmer mit welchem Frau
Lewis aufwarten kann iſt alles fein geſäubert Auf dem
wackeligen runden Tiſch erglänzt eine blankgeputzte Nickel
Theekanne ſekundirt von Schwarzbrot und gekochten Eiern

Frau Lewis führt Ada in dieſes Prachtzimmer und fordert
ſie auf tapfer zuzulangen Sie möge ſich wie zu Hauſe
fühlen

Als die Frau ſich dann zurückziehen will bittet Ada ſie
mit ihr zu frühſtücken Sie habe noch niemals eine Mahlzeit
allein eingenommen und würde die Einſamkeit bitter empfinden

Thränen ſtehen in den großen blauen Augen des Mädchens
als ſie an Villa Tusculum denkt an die Behaglichkeit dort
und an die geliebte Tante die jeden ihrer Schritte ſorglich
bewachte

Tapfer ſchluckt ſie alle Klagenhinunter doch Frau Lewis
ſcharfer Blick bemerkt ihren wahren Gemüthszuſtand Tiefes
Mitleiden mit dem armen Kinde quillt in ihrem Herzen empor

Als ſie den Frühſtückstiſch abgeräumt hat begiebt ſie ſich
in das Zimmer in welchem Jack mit großen Schritten auf
und ab geht

He Wo ſteckt Jhr ſchöner Freund ruft ſie verwundert
über das Zimmer hinweg Er hat doch noch eben mit Jhnen
gefrühſtückt

Fort lautet die lakoniſche Antwort
Kommt er nicht wieder
Nein

Frau Lewis verſchwindet und Jack ſteigt die Treppe hinauf
um mit Ada zu reden

Auf ein zögerndes Herein öffnet Jack die Thür zum
Solon und tritt ein

Nach einigen banalen Redensarten über das Wetter wie
ſie geſchlafen und dergleichen ergreift er ſanft Ada s Hand
Mit Befremden bemer
t und daß lein Blick dem ihren ausweicht

das Mädchen daß die ſeine enhiak

walt ſein werde Die erſte Kolonne der Expedition ſei nur 30 engliſche
Meilen von Chartum entfernt Aus werthvollen Mittheilungen des
Sirdars könne gefolgert werden daß kein großer Widerſtand geleiſtetwerden würde Luber Kitchener Paſcha wohl von dem Bericht
erſtatter mißverſtanden worden ſein denn die Vorbereitungen zum Marſche
auf Omdurman zeigen ſehr deutlich daß ein licher Widerſtand er
wartet wird Und am Ende iſt es auch erklärlich daß der Chalif
Abdullahi ſeine Herrſchaft über den wichtigſten Theil des Sudan und
ſeiner Hauptſtadt mannhaft vertheidigt wenn er auch vielleicht die Wahr
ſcheinlichkeit einer Niederlage vorausſieht Jm Kriege iſt es jedoch nie
gut ſchon vorher Siege auf beſtimmte Tage zu prophezeien Wünſchen
wollen wir den Briten allerdings daß ſich in dieſem Falle die S
beſtätigt Damit ſind die Schwierigkeiten jedoch noch lange nicht alle
beſeitigt Nach einer Meldung bes Bür Reuter aus Kairo ſoll aus
glaubwürdiger italieniſcher Quelle verlauten der Kaiſer Menelik von
Abeſſinien blicke mit großem Mißtrauen auf den britiſchen Vormarſch am
Nil aufwärts Er befürchte die Engländer könnten nach der Eroberung
Chartums Ghedaref und Gallabat beſetzen auf welche Provinzen er ſelbſt
Anſprüche erhebt

e

Spanien und RNordamerika
Vor der Philippinenfrage tritt die Frage der Räumung Cubas

und Portoricos weit zurück Während man in Waſhington von Anfang
an klar darüber war wie das Verhältniß von Cuba geſtaltet werden
ſollte taſten die Staatsmänner in Waſhington hinſichtlich der Philippinen
unſicher umher Anfangs hieß es die Vereinigten Staaten wollten auf
den Philippinen nur eine Marine und Kohlenſtation errichten dann
wurden Wünſche nach dem geſammten Beſitz der Philippinen laut und
vor wenigen Tagen wurde berichtet in einem Miniſterrathe zu Waſhington
ſei beſchloſſen worden die Jnſel Luzon zu fordern Dieſe Forderung
würde gleichbedeutend ſein mit der völligen Entfernung der Spanier von
den Philippinen Denn Luzon iſt allein unter den Philippineninſeln von
Werth Dort läuft der ganze Handel zuſammen dort iſt der beſte Hafen
und die einzige Bevölkerung die auf einer höheren Kulturſtufe ſteht
und für wirthſchaftliche Unternehmungen eingeſchult und brauchbar iſt
Selbſt die zweitgrößte Jnſel der Philippinen Mindanao mit einer
Grundfläche ſo groß wie die Königreiche Bayern und Sachſen zuſammen
kommt kaum in Betracht das Land ſowohl wie ſeine Bewohner ſtehen
auf einer äußerſt niedrigen Stufe der Entwickelung Gerade Spanien
könnte damit nichts anfangen denn nur mit großen Koſten und nach
längjährigen Bemühungen könnte aus einer ſolchen Kolonie etwas heraus
geſchlagen werden Jetzt taucht ein neuer Vorſchlag zur Löſung der Frage
auf Es wird aus London gemeldet Nach einer Waſhingtoner Drahtung
des Daily Chronicle ſoll England vorgeſchlagen haben Jamaika
gegen ein gewiſſes Philippinengebiet zu vertauſchen Zwiſchen Deutſch
land und England ſchweben augenſcheinlich wichtige diplomatiſche
Verhandlungen Der deutſche Botſchafter Graf Hatzfeldt hat faſt täglich
lange Beſprechungen mit Balfour

Wir verzeichnen dieſe Meldung ohne damit irgend welche Gewähr für
ihre Richtigkeit zu übernehmen England mag den Wunſch hegen auf
dem Philippinenarchipel einen Stützpunkt zu gewinnen daß es aber bereit
ſein ſollte die ſüdlich von Cuba gelegene zu den großen Antillen zählende
Jnſel Jamaika die ſich ſeit 1655 in britiſchem Beſitz befindet und durch
die Fülle ihrer Erzeugniſſe und ihre Lage vielleicht die wichtigſte Beſitzung
der Engländer in Weſtindien iſt herzugeben um auf den Philippinen
feſten Fuß faſſen zu können erſcheint mehr als unglanbwürdig Daß durch
Vermittelung des Grafen Hatzfeldt über wichtige Dinge zwiſchen den
Kabinetten zu Berlin und London verhandelt werde mag zutreffen ob es
ſich dabei jedoch um die Philippinenfrage handelt wird auf dem Aus
wärtigen Amt in London eben ſo wenig wie auf dem Berliner aus
geplandert werden

Der ſonſtige Nachrichtenſtoff beſchränkt ſich auf folgende Meldung aus
London Das Reuter ſche Burean berichtet ans Manila vom
26 Auguſt Ein Korporal und zwei Kavalleriſten wurden bald
nach der Landung in Cavite am Mittwoch ausgeſandt um eine Be
ſorgung zu machen Einer derſelben ſchoß aus reinem Scherz in den
Straßen eines Dorfes einen Revolver ab Die Einwohner erſchraken
hierüber und antworteten mit mehreren Schüſſen Hinzugekommene
Kavalleriſten ſtiegen von den Pferden um der Ruheſtörnng Einhalt zu
ihun Die Eingeborenen welche deren Abſicht verkannten ſetzten das
Feuern fort Es entſtand darauf ein allgemeines Handgemenge wobei
ein Artilleriſt getödtet und ein Korporal tödtlich verwundet wurde außer
dem wurden vier Soldaten verwundet vier Eingeborene getödtet und
mehrere derſelben verletzt

Gerichts Zeitung
Ferien Straffkammer

K Halle 26 Auguſt
Die Gelegenheit beim Zopfe gefaßt Der am 29 Juni 1842

zu Sondershauſen geborene Arbeiter frühere Barbier Johannes Wiegand
welcher aus der Haft vorgeführt wird iſt des Betruges im wiederholten
Rückfalle angeklagt Der Mann iſt intereſſant in Bezug auf ſeine Ver
gangenheit dann aber auch weil ſich bei ihm das Sprüchwort be
wahrheitete daß dem Kühnen das Glück hold iſt Was den erſten Punkt
anbetrifft ſo giebt es zum Glück nur wenig Menſchen die mit dem Straf
geſetzbuch ſo vielſeitig kollidiren wie Wiegand der wegen Betrugs
Widerſtand gegen die Staatsgewalt Landſtreichens und Bettelns Körper
verletzung Diebſtahl und Unterſchlagung Unfugs Hausfriedensbruchs und
Beleidigung etwa 30 Mal vorbeſtraft iſt daß ſich ber den Betrügereien
mehrere Zuchthausſtrafen befinden mag nur nebenbei erwähnt werden
Ein Mann mit ſolcher Vergangenheit hat nichts mehr oder doch nur
wenig zu riskiren und von dieſem Gedanken mag W

Nehmen Sie Platz Fräulein Aliſon ſagt er höflich ſie
zum Sopha geleitend Jch bin mit mir ſelbſt noch nicht recht
im Klaren

Ada ſetzt ſich und Jack beginnt die Hände auf dem Rücken
im Zimmer auf und ab zu ſpazieren

Jetzt bleibt er vor Ada ſtehen holt ein paar mal tief Athem
und ſetzt ſich dann neben ſie auf s Sopha

Liebes Fräulein Ada beginnt er endlich ſich mehrmals
räuſpernd haben Sie niemals nachgedacht aus welchem
Grunde ich ein Jhnen völlig Fremder ſolch großes Jntereſſe
an Jhnen nehme und mir Jhretwegen ſo viel Mühen und
Sorgen auferlege

Sie ſchüttelt den Kopf
Jch habe niemals darüber nachgedacht entgegnet ſie

leiſe Sie ſagten Vertrauen Sie mir und ich vertraute
Jhnen Jch vertraue Jhnen auch jetzt noch

Wieder weicht er dem Blick ihrer klaren groß auf ihn ge
richteten Augen aus

Warum wollte ich Jhnen helfen Jhre Tante und meinen
Freund Ralph glücklich zu machen Fräulein Ada Was
meinen Sie

Jch weiß es wirklich nicht Herr Roberts
Soll ich Jhr Gedächtniß ein wenig auffriſchen
Das iſt nicht nöthig Jch erinnere mich aller Einzelheiten

ganz genau
Entſinnen Sie ſich auch Jhrer Aeußerung Meiner

Tante und Ralph Mansfield s Glück iſt mein Glück Gewiß
Sehen Sie genau ſo geht es mir mit Jhnen Jhr Glück

Fräulein Ada iſt mein Glück
Sie ſind ſehr gut zu mir geweſen murmelt Ada noch

immer völlig verſtändnißlos Was Sie dazu veranlaßt iſt
mir ganz unklar

Soll ich Jhnen den Grund ſagen
Wenn Sie wollen

Forſetzung folgt

auch beſeelt geweſen ſein als er am 83 Juni in einer Villa bei
Bad Wittekind bettelte oder vielmehr wie er ſich in ſeinem Jargon
ausdrückte auf einem Berufswege ſich befand Mit einem
Päckchen in der Hand betrat W die Küche und erbat ſich etwas
warmes Mittagsbrod Da man ſeinem Wunſche nicht nachkommen
konnte war dieſe Anſprache vergeblich W war aber wieder im ſchönſten
Zuge des Bettelns und deshalb ließ er ſich durch den erſten Mißerfolg
nicht irre machen ſondern klopfte trotzdem ihm angedeutet war daß
weitere Mühe unnütz ſei an die nächſte Jimmerthür Auf das freundliche
We öffnete er und trat ein Jm Zimmer ſah er ſich einer ehrwürdigen

atrone dem 72 Jahre alten Fräulein gegenüber welche ihn mit
den Worten anredete Jch habe die Rechnung ſchon und fragte ob er
der Kaſſirer ſei der welterfahrene Mann überſah die Situation
und gab durch eine Verbeugung zu erkennen daß er nicht abgeneigt ſei
den Kaſſirer vorzuſtellen Fräulein K bot ihm Sitzgelegenheit an während
ſie die Rechnung hervorſuchte Sie legte ihm dieſe mit einem Zwanzigmarkſtück hin und bat um Quittung W ſchrieb unter die Rechnung nur

Erhalten ohne irgend einen Namen hinzuzufügen Der Betrag der
Rechnung machte nur 15 Mk und Fräulein K erſuchte den Kaſſirer
welcher auf das Zwanzigmarkſtück nicht herausgeben konnte die 5 Mark
an das Zimmermädchen abhzuliefern Um nun die vertrauensſelige alte
Dame noch in ihrem Glauben zu beſtärken erkundigte ſich W theil
nehmend nach ihrem Befinden und erlaubte ſich ihr den Rath zu geben
recht fleißig heiße Sandbäder zu nehmen Nach dieſem Zwiegeſpräch

empfahl ſich W mit dem frommen Wunſche Gott behüte Sie machte
die Thüre von draußen zu und fort war er Nach einer Weile nahm
Frl K die quittirte Rechnung zur Hand und ſah zu ihrem größten
Erſtaunen daß der ganze Quittungsvermerk nur in dem Worte Erhalten
beſtand Sie ſprach mit dem Zimmermädchen darüber und erfuhr nun
daß der Herr gar kein Kaſſirer ſondern ein Bettler geweſen Die von

dem Vorfall prdg Polizei ermittelte den Gauner in einer Kneipe
in welcher er das Goldſtück gewechſelt und in der kurzen Zeit ſchon
80 Pfg Zeche gemacht hatte Wiegand der mit ſeiner Schlauheit eine
Urkundenfälſchung umgangen hatte war des Betruges im ſtrafſchärfenden
Rückfalle angeklagt Er ſuchte das Verbrechen zu beſtreiten indem er
behauptete er ſei der Meinung geweſen die alte wohlhabende Dame wolle
ihn mit einem ganz beſonderen Geſchenke erfreuen vermochte aber keine
Erklärung dafür zu geben warum er denn über ein Geſchenk quittirt
habe W wurde mit 1 Jahr Zuchthaus 2 Jahren Ehrverluſt 150 Mk
Geldſtrafe event noch 10 Tagen Zuchthaus und mit 4 Wochen Haft
beſtraft welch letztere durch die Haft als verbüßt angeſehen wurden

Ein ſchlechtes Selbſtbekenntnifz Am 2 Juli kam der vielfach
vorbeſtrafte Schieferdecker Hermann Schmidt 1852 im Kreiſe Baußen
geboren in das Gehöft des Gutsbeſitzers Heine in Wüſteneutſch um dort
zu betteln Frau H wies ihn kurz ab und forderte ihn auf das Gehöft
zu verlaſſen Sch der bemerkt haben mochte daß Frau H allein zu
Hauſe war glaubte durch Einſchüchterung zum Ziele zu kommen und
meinte kategoriſch Seien Sie ganz ruhig ich bin ein ſchlechter Kerl
Mir iſt es egal wenn ich Einen todtſchlage Geld raus Frau H ließ
ſofort den Gendarmen holen der von Sch mit dem Epitheton Gänſe
und Hirtenjunge apoſtrophirt wurde und dem er Widerſtand entgegen
ſetzte als er arretirt werden ſollte Die Vergehen ahndete das Gericht
mit 4 Wochen Gefängniß das Betteln und Landſtreichen mit 4 Wochen
Haft erkannte auch auf Ueberweiſung an die Landespolizeibehörde

Eine gefährliche Unſitte namentlich halbwüchſiger Jungen iſt
es Gegenſtände auf die Schienen der Straßenbahnen zu legen wodurch
ſehr leicht ein Unglück paſſiren kann Zur Warnung mag daher dienen
wie der 15 jährige Ochſenknecht Otto Schöllner in Giebichenſtein be
ſtraft wurde Derſelbe hatte am 19 Mai einen angeblich gefundenen
S auf die Schienen gelegt damit er herausſpringen ſollte Das
Gertcht glaubte diesmal dem Angeklagten noch daß er ſich bei der That
nichts gedacht habe und erblickte darin nur einen groben Unfug der mit
1 Woche Haft geſühnt erſcheint Andernfalls wäre Sch wegen Gefähr
dung eines Eiſenbahntransports beſtraft

Schö erifengertaht K Halle 26 Augnſt

Von der Maifeier Der Handarbeiter Friedrich Karl Mehlig
aus Giebichenſtein 28 Oktober 1850 geboren und ſchon dreimal wegen
Rohheitsdelikte vorbeſtraft hatte die ſozialdemokratiſche Maifeier mitgemacht
und dabei reichlich Bier getrunken Bei dieſer Gelegenheit hat er den
Haak welcher mit einem Bekannten wegen eines Jungen in Meinungs
verſchiedenheiten gerathen war mit der Krücke ſeines Stockes derart über
den Kopf geſchlagen daß H blutüberſtrömt zuſammenbrach Die von M
geltend gemachte Nothwehr wurde in keiner Weiſe beſtätigt und decſelbe
mit 2 Monaten Gefängniß beſtraft

Aus der Umgebung
g Döllnitz 26 Auguſt Jn Lebensgefahr Ein Gurkenhändler

welcher geſtern ſein Pferd tränken wollte fuhr mit ſeinem Geſchirr in die
Elſter Hierbei gerieth er mit demſelben in tieferes Waſſer ſo daß der
Wagen von der Fluth mit fortgeriſſen wurde Jm Begriff die Stränge
zu durchſchneiden ſtürzte der Führer ſelbſt in das Waſſer Des Schwimmens
unkundig wurde er von der Strömung ergriffen glücklicherweiſe aber in
flaches Waſſer geführt ſo daß er Boden unter ſeinen Füßen gewann Da
24 alsbald Hilfe zur Stelle war konnte das Pferd ebenfalls gerettet
werdenLauchſtädt 26 Auguſt Grunnent La Unſer altes Stahlbad

feiert Sonntag den 28 ds Mts das alljährliche Brunnenfeſt Nach
mittags von Uhr findet Concert ſtatt und Abends wird ein Feuer
werk abgebrannt Ein Ball bildet den Schluß des Feſtesg Kaßnit 26 Auguſt Wüſtling Beim Sammeln von
Blumen im Walde wurde eine Frau von einem ihr unbekannten Manne
nach dem Waldwege der nach Burgliebenau führt gefragt Nach er
haltener Auskunft beläſtigte der ſchlanke anſtändig gekleidete in den mitt
leren Jahren ſtehende Unhold die Frau mit unfläthigen unſittlichen
Redensarten und wurde ſchließlich handgreiflich Zufällig kam am jen
ſeitigen Elſterufer ein Mann entlang den die Frau in ihrer Angſt als
ihren Ehemann ausgab und um Hilfe anging Als der Wüſtling deſſen
anſichtig wurde ergriff er die Flucht und verſchwand im Gebüſch ſo daß
es leider nicht möglich war ihn dingfeſt zu machen und zur Rechenſchaft
zu ziehen

F Reinſtedt 26 Auguſt Verhütete Gefahr Wie gewagt es
iſt Streichhölzer für Kinder erreichbar aufzubewahren zeigte wieder ein
Brand in der Scheune des Fuhrherrn G hier Der 7 jährige Sohn des
ſelben zündete ein Licht an und ſtellte es in die Nähe von Stroh
Letzteres ſowie umherliegende Lumpen fingen Feuer Dank ſchneller Hilfe
konnte der Brand bald gedämpft werden

Alsleben a 26 Auguſt Schützenfeſt Unfälle Bei
dem dieſe Woche hier abgehaltenen Schützenfeſt in der ſog Neuſtadt
errang Herr Schiffseigner Koltiz die Königswürde Jn ſeiner Abe wurde Herr Gaſtwirth Hellwich aus Mukrena als Vicekönig
eingeführt Das Feſt war bis auf das am Mittwoch ſtattfindende Concert
vom beſten Wetter begünſtigt Leider wurde der Schiffer Böttcher von
hier von der auf dem Feſtglatz aufgeſtellten Schiffsſchaukel derart getroffen
daß der linke Unterarm mehrere Brüche davontrug Ein Schnulknabe
der eine der Jſolatorenſtangen des elektriſchen Werkes als Kletterſtange
benutzte fiel ſo unglücklich von derſelben aufs Geſäß daß er in ärztliche
Behandlung genommen werden mußte Zweifellos ſind innere Organe
verletzt

Ir Eisleben 26 Auguſt Brandſtiftung und Selbſtmord
verſuch Geſtern Abend gegen 11 Uhr bemerkten Paſſanten daß durch
die Ladenjalouſie des Kürſchnermeiſters Zenker auf dem Plan Rauch drang
Als man Z aus einer Gaſtwirthſchaft geholt hatte und in den Laden ge
drungen war ſah man nebſt Waaren auch die Geſchäftsbücher brennen
Das Fener welches einen Schaden von vielleicht 35 Mk angerichtet hat
iſt wie ſofort zu erkennen war angelegt worden Vielleicht hat ſich der
Thäter ſelbſt verrathen Nachdem heute Vormittag ein Polizeikommiſſar
den Laden beſichtigt hatte ſchoß ſich der Jnhaber desſelben Zenker in ſelbſt
mörderiſcher Abſicht je eine Kugel in die Bruſt und Schläfe Der Schwer
verwundete wurde gegen 10 Uhr nach dem ſtädt Krankenhauſe gebracht
Seine Frau hatte er geſtern Morgen nach Siebigerode das Dienſtmädchen
Abends nach der Wieſe geſchickt

r Beundorf 26 Auguſt Jns Getriebe gerathen Der Land
wirth Ernſt Franke zog ſich eine recht ſchwere Verletzung der linken Hand
dadurch zu daß er beim Oelen der im Gange befindlichen Dreſchmaſchine
von dieſer erfaßt wurde Das Getriebe zermalmte dem Manne 4 Finger
der Hand derart daß er alsbald in die Halleſche Klinik aufgenommen
und daſelbſt zur Operation geſ werden mußte

Roitzſch 26 Auguſt te V 11wenn et de Aönel Vennhe hieſenſt an gucehet mee Le
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Nr 207 Sonntag
waren ſtark gefährdet glücklicherweiſe gelandenachbarte Gebäulichkeiten

es aber das Feuer auf ſeinen Heerd zu beſchränken Ein Schwein un
eine Ziege erſtickten in dem Rauche Ueber die Entſtehungsurſache iſt
nichts bekannt geworden

r Spielberg 26 Auguſt Ueberfahren Beim Uebergang über
den Fahrweg vermochte der 9jährige Arbeiterſohn Paul Schrödter
welcher mit dem linken Fuße lahmt einem wegen eines drohenden Un
wetters in ſchnellſter Gangart fahrenden Geſchirr nicht ſchnell genug aus
zuweichen Der bedauernswerthe Knabe wurde umgeriſſen und erlitt
hierbei einen Bruch des linken Oberſchenkels er mußte nach Halle in die
Klinik gebracht werden

r Plotha 26 Anguſt Von einem ſchweren Unfall wurde
das Dienſtmädchen Emilie Kirchhof durch die Fahrläſſigkeit eines
Arbeiters betroffen indem derſelbe achtlos die ſcharfe Erntegabel vom
Wagen ſchleunderte und die K derart in den Rücken traf daß die Gabel
ziemlich tief eindrang und durch fremde Hülfe entfernt werden mußte
Die Verletzte mußte in die Halleſche Klinik gebracht werden

Cöthen 26 Auguſt Wilder Radler Ein ſtädtiſcher Arbeiter
wurde in der Baasdorferſtraße von einem übermäßig ſchnell fahrenden
Radler überfahren und nicht unerheblich verletzt Auch der Radler ſtürzte
und erlitt Verletzungen

r Weimar 26 Auguſt Unfall mit tödtlichem Ausgange
Die Wittwe Thereſe Fiſcher welche mit der Bahn von dem Begräbniß
eines Verwandten zurückkehrte ſtürzte infolge eines plötzlichen Schwäche
aufalles beim Verlaſſen des Zuges derart daß ſie mittels Droſchke nach
ihrer Wohnung gebracht werden mußte Am Tage darauf trat eine Ver
ſchlimmerung der Verletzung ein und Frau F mußte deshalb in die Klinik
nach Halle gebracht werden Dort verſtarb ſie wenige Stunden nach
ihrem Eintreffen jedenfalls infolge eines hinzugetretenen Herzſchlags

Lokales
Der Rachdruä unſerer Original Lokal Berichte in nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 27 Auguſt
Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurden die Ma

giſtratsvorlagen betr Genehmigung des Fluchtlinienplanes zur Herſtellung
einer Verbindungsſtraße zwiſchen Krauſen und Krukenbergſtraße durch
Freybergs Garten Erwerb von Land von der Kronprinzenſtraße zum
Grundſtück der Stiſtung Adelheidsruh Pflaſterung der Triftſtraße auf der
Strecke zwiſchen Reilſtraße und Triftſtraße Verzicht auf den Rechtsweg in
der Talgenberg ſchen Enteignungsſache und Bewilligung der Mittel zur
Beſchaffung von Modellſchränken für die gewerbliche Zeichenſchule in
Uebereinſtimmung mit den Beſchlüſſen der Baukommiſſion genehmigt Der
mit Herrn Holzhändler Meßmer geſchloſſene Vertrag wonach derſelbe zu
den Koſten der von der Stadt auszuführenden Baggerarbeiten jährlich
einen Beitrag von 150 Mk zu zahlen hat ſoll auf weitere 3 Jahre ver
längert werden Die Finanzkommiſſion ſprach ihre Genehmigung hierzu
aus Jn drei Jahren laufen auch die mit den Mühlen geſchloſſenen be
züglichen Abkommen ab dann ſoll eine vollſtändige Neuregelung der An
gelegenheit erfolgen Die Vermiethung des Ladens im Rathhausgebände
welchen bisher die ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke inne hatten an Herrn
Fahrradhändler W Münſter gegen eine jährliche Miethe von 900 Mk
wurde ebenfalls genehmigt Von den übrigen zur Erledigung gelangten
Vorlagen iſt der Antrag auf Theilung einer Gymnafialklaſſe zu erwähnen
Die Serta des Gymnaſiums iſt derart überfüllt daß eine Theilung der
ſelben erfolgen muß Hierdurch entſtehen für das laufende Rechnungsjahr
1155 Mk Mehrkoſten deren Bewilligung ausgeſprochen wurde

Evangeliſations Verſammlung Jm Saale Harz 11 wird
Herr Miſſion ar P Merill am Sonntag den 28 Auguſt Abends 8 Uhr
bei der Evangeliſations Verſammlung ſeine Abſchiedsrede halten Jeder
mann iſt herzlich willkommen Zutritt frei

Religiösſe Verſammlung Sonntag den 28 Auguſt Abends
8 Uhr wird in der Evangeliſationsverſammlung des Herrn Paſtor Simſa
im Saale des Reichshofs Eingang vom Kaulenberg ein Vortrag über
das Thema Die Erkenntniß des unbekannten Gottes gehalten werden
Gäſte ſind willkommen Der Eintritt iſt frei

Der Halleſche Verſchönerungsverein hat bekanntlich im letzten
Jahre die Trothaer Felſen durch eine umfangreiche Beſſerung und Regu
iirung der Wege zugänglicher gemacht und auch auf der Ziegelwieſe durch
Wegebeſſerungen und Anpflanzungen zur Freude der vielen Tauſend
Spaziergänger die der nach des Tages Laſt und Hitze Erholung und
Zerſtreuung ſuchen große Annehmlichkeiten geſchaffen Jetzt geht er an
die Ausführung einer neuen und gewiß recht lohnenden Aufgabe Bisher
kam das ſchöne Kaiſerdenkmal an den Trothaer Felſen nicht recht zur
Geltung weil ihm eine entſprechende Umrahmung fehlte Dieſe Um
rahmung wird jetzt angelegt Vor dem Denkmale wird eine terraſſenartige
Anlage geſchaffen welche dem Denkmale nach dem Wege zu nicht allein
den erwünſchten würdigen Abſchluß giebt ſondern daſſelbe auch derart
grün umhüllen wird daß der weiße Sandſtein und die Erztafeln ſich
kräftiger von dem rothen Geſtein des Felſens abheben und dadurch in
ihrer Schönheit mehr in die Augen fallen

Verband deutſcher Handlungegehülfen in Leipzig Der
hieſige Kreisverein hat für ſeine Mitglieder eine Abendſchule eingerichtet
Der Lehrplan iſt folgender Montag und Mittwoch Franzöſiſch Dienstag
und Freitag doppelte Buchführung Mittwoch und Sonnabend Handels
recht Freitag und Montag Engliſch Sonnabend und Dienstag Steno
graphie Gabelsberger Zur Theilnahme berechtigt ſind die Mitglieder
des Kreisvereins alſo auch Lehrlinge für jeden Kurſus und Monat
find von jedem Angemeldeten 2 Mk zu entrichten Die Lehrmittel werden
ſo weit angängig ſeitens des Schul Ausſchuſſes beſchafft und ſind bei
dieſem gegen Zahlung der im Buchhandel geltenden Preiſe zu entnehmen
Der Kurſus für Stenographie Gabelsberger wird koſtenlos ertheilt am
Schluß deſſelben findet Preis Schreiben ſtatt Dem Vereine haben ſich
tüchtige Lehrkräfte zur Verfügung geſtellt er macht namentlich die älteren
Mitglieder auf die Vorträge im Handels und Wechſelrecht aufmerkſam

Kriegs Feſtſpiele Wir machen wiederholt darauf aufmerkſam
daß heute Sounabend Abend in den Kaiſerſälen die vom Verein
ehemaliger 93 er arrangirten Aufführungen des vaterländiſchen Feſtſpiels
Der deutſch franzöſiſche Krieg 1870 71 ihren Anfang nehmen

Kriegervereineſache Der Vorſtand eines hieſigen Kriegervereins
ſtellte nach Durchſicht der betreffenden Wahlliſten feſt daß bei den letzten
Stadtverordnetenwahlen neun ſeiner Mitglieder ihre Stimme für den
ſozialdemokratiſchen Kandidaten abgegeben haben Dieſe Mitglieder ſchieden
auf Vorhaltungen freiwillig aus dem Vereine da ſie ſich nicht der
Unannehmlichkeit ausſetzen wollten zwangsweiſe aus demſelben entfernt
zu werden

Straßenſperrung Wegen Umlegung der Straßenbahngleiſe in
der Leipzigerſiraße wird dieſelbe auf der Strecke vom Leipziger Thurm bis
zur Ulrichskirche vom nächſten Montag ab bis auf Weiteres für den Fahr
und Reitverkehr geſperrt Der Betrieb der Straßenbahnlinie
Markt Bahnhof Mühlweg wird vom genannten Tage ab nur auf
der Strecke Markt Mühlweg aufrecht erhalten

G Stunden Kontroſlfahrt Zu der vom Herrn BezirksFahrwart
Weiſer ausgeſchriebenen am Sonntag den 28 ds Mts ſtatt
findenden 6 Stunden Kontrollfahrt für den Bezirk Halle a des Gau
18 Magdeburg nach Wittenberg und zurück haben ſich 30 Fahrer
gemeldet welche pünktlich 6 Uhr Morgens von dem Reſtaurant der

ktien Bierbrauerei am Roßplatz abgelaſſen werden Die Rückkunft der
Fahrer iſt ſpäteſtens zwiſchen 12 und 1 Uhr Mittags zu erwarten Die
ſelben vereinigen ſich alsdann mit den übrigen hieſigen Sportskameraden
zu einem gemüthlichen Frühſchoppen Der Wirth des Reſtaurants der
Aktien Bierdrauerei Herr Meyer veranſtaltet aus dem obigen Anlaß von

12 Uhr Vormittags ab ein Frühſchoppen Freiconcert
e

GeneralAnzeiger für Halle und den Saaltreis
Der Verein jüngerer Buchhändler gegründet am 6 Sep

tember 1844 feiert am 10 und 11 September ſein tiftungsfeſt Sonn
abend den 10 September Abends ,9 Uhr findet Feſt Commers im Ver
einslokale Hotel Weißes Roß ſtatt Sonntag den 11 September
Vormittags 10 Uhr iſt Frühſchoppen im Reſtaurant auf der Peißniß
Nachmittags 28 Uhr gemeinſamer Spaziergang nach der Haide Leiſtners
Waldhaus Verſammlungsort Paradeplatz

Eine ſchwarze bei den Amtsgerichten Eine Neuerung
ſieht die am 1 Jannar 1900 in Kraft tretende Novelle zur Civilprozeßbezw Konkurs Ordnung vor Hiernach haben nämlich di Amtsgerichte

künftig eine Art ſchwarze Liſte deren Einſichtnahme Jedermann geſtattet
iſt über gewiſſe kreditunwürdige Perſonen zu führen Einzutragen in
dieſe Liſte ſind einerſeits alle diejenigen Perſonen welche infolge vergeb
licher Pfändung den Offenbarungseid entweder geleiſtet oder deſſen Leiſtung
grundlos verweigert haben und andererſeits alle die bezüglich deren
ſeitens des Amtsgerichts ein Antrag auf Eröffnung des Konkursverfahrens
mangels einer den Koſten des Verfahrens entſprechenden Konkursmaſſe
abgewieſen worden iſt Die Namen der Eingetragenen dürfen erſt dann
wenn ſie fünf Jahre lang in dieſer wirkſamen Weiſe an den Prager ge
ſtellt waren wieder aus der Liſte entfernt d h unkenntlich gemacht werden

Diebſtahl Bei dem Bäckermeiſter Plier in der Ziethenſtraße zu
Giebichenſtein wurde in vergangener Nacht ein raffinirter Diebſtahl aus
geführt Der Spigtzbube hat ſich vermuthlich vor Schluß des Hauſes ein
geſchlichen und iſt dann vom Hofe aus in die Mehlkammer eingeſtiegen
Hier hat er ſeinen Weg durch die Back in die Ladenſtube genommen
Jn letzterer entwendete er aus einem an der Wand hängenden Kleide
5 Mk 40 Pfg während er die daneben hängende Taſchenuhr hängen
ließ durchwühlte der Langfinger noch eine Kommode Aus dem Laden
ſtahl er aus der unverſchloſſenen Ladenkaſſe etwa 6 Mk Als er endlich
auch noch der Wohnſtubde einen Beſuch abſtatten wollte erwachte der Jn
haber durch das Geräuſch und ſprang aus dem Bett Leider entkam der
freche Burſche

Ueberfahren Von einem Radfahrer wurde geſtern Abend gegen
7 Uhr in der Berlinerſtraße das dreijährige Kind des Reſtaurateurs
gefer überfahren wodurch daſſelbe eine Verletzung am rechten Fuß erhielt
Der Radfahrer wollte einem ihm langſam voranfahrenden Laſtgeſchirr
vorfahren und bog hierzu links aus wobei er das Kind das er vorher
nicht geſehen hatte überfuhr

Ulnfall Beim Grasſchneiden wurde der 12 jährige Otto Sander
aus Giebichenſtein von einem anderen Knaben mit der Sichel in den
rechten Fuß gehackt Die urſprünglich nicht ſo erheblich erſcheinende Ver
letzüng verſchlimmerte ſich in kurzer Zeit derart daß der Sander geſtern
auf ärztliche Anordnung in das Diakoniſſenhaus gebracht werden mußte

Das alte Lied Das Handpferd des Kartoffelhändlers Fr Probſt
blieb geſtern Vormittag mit dem Eiſen des rechten Vorderhufes in einer
Schiene der Stadtbahn an der Ecke Thalamtſtraße hängen Das Pferd
welches ſtark blutete und ſpäter lahmte konnte nur dadurch befreit werden
daß der Schmiedemeiſter Lange das Eiſen vom Hufe trennte

Von der Straſze Geſtern Nachmittag gegen 121 Uhr ſcheute
in der Friedrichſtraße ein vor einem Bierwagen gehendes Pferd des Reſtau
rateur Wernicke Das Thier ging durch und rannte gegen eine auf dem
Friedrichsplatz ſtehende Warnungstafel wobei dieſelbe abbrach und das
Pferd ſtürzte Gegen 6 Uhr Vormittags ſcheuten in der Mansfelder
ſtraße die Pferde des Fuhrherrn Spatzier vor einem Motorwagen und
gingen durch Dieſelben raſten die Mansfelderſtraße entlang und fuhren
hierbei die Gaslaterne vor dem Grundſtück Mansfelderſtraße Nr 45 um
Den Führer ſoll keine Schuld treffen

Vereins Kalender
Sonntag den 28 Auguſt

verb d Gewerkvereine Jubelfeier Saalſchloßbrauerei
weiß 8 Uhr Ball Kaiſer Wilhelmshalle

Fechtv Gieb u Trotha Uhr Stiftungsfeſt A Brömme Trotha
Sch V Tyrol 4 Uhr Sommervergn Sachſenburg Trotha
Rauchkl Blaue Wolke 3 Uhr Kränzchen Schade s Schützenhaus
Beuchlitz Kriegerverein 31 Uhr Sedanfeier Franke

Montag 29 Anguſt
Verein ehem 27er 8 Uhr Verſammlung mit Damen
Sämmtliche Krankenkaſſenvorſtände S Uhr Verſ Engl Hof
Oeffentl Volksverſammlung 8 Uhr WMoritzburg

r W ÖTelegramme nnd letzte Hachrichten
S Berlin 27 Auguſt Hirſch s Bur Durch kaiſerlichen Armee
befehl iſt der Meldung einer Lokalkorreſpondenz zufolge angeordnet
worden daß die franzöſiſche Rangbezeichnung Premierlieutenant und
Secondelientenant beſeitigt und durch Oberlieutenant und Unter
lientenant erſetzt werde wie dies in Oeſterreich ſtets üblich geweſen iſt

Verlin 27 Auguſt Meldung des B Zur Lippeſchen
Thronfolgefrage wird berichtet daß noch im September der Lippeſche
Landtag einberufen werden ſoll um das Thronfolgegeſetz zu berathen
deſſen Annahme nicht mehr zweifelhaft erſcheine

Hamburg 27 Auguſt Meldung des B Der ver
heirathete Tapezier Kopp ſchoß ſeiner Geliebten einer in einem ver
rufenen Hauſe in der Ulkrikusſtraße angeſtellten Wirthſchafterin eine
Revolverkugel in den Kopf wodurch ſie tödtlich verletzt wurde Kopp er
ſchoß ſich darauf ſelbſt

Schwetz 27 Auguſt Telegr des B Bei einem Groß
feuer in Jungen brannten zwei Gehöfte des Beſitzers Manthay voll
ſtändig ferner bei drei anderen Beſitzern alles bis auf die Wohnhäuſer
nieder Der Brandſchaden iſt ſehr bedeutend

Königsberg 27 Auguſt Telegr des B Jn Wittauten
Kreis Memel iſt ein neuer Leprafall konſtatirt worden Die An
ſiedelungskommiſſion hat das 2400 Morgen große Gut Bordzichow Kreis
Pr Stargard für 225000 Mark angekauft

München 27 Auguſt Meldung des B Jnfolge täg
lich zunehmender Fleiſchvertheuerung beſchloſſen die Nürnberger
Wirthe heute Erhöhung der Speiſenpreiſe welchem Beſchluß ſich
die Münchener Wirthe anſchließen wollen

Wien 27 Auguſt Meldung des B Der wohlhabende
Ort Baranow Galizien iſt größtentheils abgebrannt Das Feuer
kam bei einem jüdiſchen Lotteriekollekteur aus Jn kürzeſter Zeit brannten
alle Häuſer am Markte Die Bauern ſchaarten ſich um die Kirche wo
ein Miſſionar predigte und erklärten die Juden ſollten mit ihrem Feuer
ſelbſt fertig werden Nach dreiſtündiger Weigerung zu helfen zwang die
Gendarmerie die Bauern bei Eindämmen des Brandes behilflich zu
ſein Sie ließen nun keinen Juden durch der Kinder oder Eigenthum
in Sicherheit bringen wollte Auf den rauchenden Trümmern mußten
2000 Perſonen ausharren

Rom 27 Auguſt Wolff s Bur Trotz der Anſtrengungen des
langen Empfanges am 21 ds Mts fährt der Papſt fort bei aus
gezeichneter Geſundheit die laujenden Geſchäfte zu erledigen und Audienzen

28 Auguſt Seite s
zu ertheilen Geſtern empfing er verſchiedene Prälaten ſo den Subſtituten
des Staatsſekretärs Monſignore Tripepi und den Aſſeſſor der Jnquiſitions
Congregation Monſignore Gennari

Rom 27 Auguſt Telegr des B Jn den Bergamasker
Alpen verſchwand vor einigen Monaten der Alpentouriſt Confalonieri
aus Mailand Berghirten fanden jetzt ſeinen Leichnam am Abhang des
Corno del Boebi Das Skelett ſaß auf einem Felsblock mit einem
braunen Mantel bekleidet den Hut auf dem Kopf Das Portefeuille war
ſeines Jnhalts beraubt Unter dem Verdacht des Raubmordes wurde
der Oſterienwirth Jnvernizzi aus Monterone verhaftet wo Confalonieri
zuletzt übernachtete Der Körper iſt zweifellos erſt an dieſe Stelle geſchafft

worden um den Anſchein eines Unfalles zu erwecken

Liſſabon 27 Auguſt Telegr des B In der Münze
wurde ein Diebſtahl von Kupfergeld im Werthe von 45,000 Mark
aufgedeckt Sechs Beamte ſind bereits verhaftet worden leugnen jedoch

London 27 Auguſt Wolff s Bur Wie das Reuter ſche
Bureau aus Larnaca Cypern von geſtern meldet landete der Dampfer

Douro 1129 Duchoborzen aus dem Kaukaſus welche wegen ihres
religiöſen Bekenntniſſes aus Rußland aus gewieſen wurden Ducho
borzen Streiter des Geiſtes ſind ein myſtiſch pietiſtiſcher Zweig der
Raskolniken oder Starowerzi in der griechiſch ruſſiſchen Kirche entſtanden

im 18 Jahrhundert Red
London 27 Auguſt Meldung des B Der Franzeſe

Poſſel der in Paris durch Selbſtmord geendet hat zeigte bereits hier
als er vor mehreren Monaten unter dem Namen eines Marquis de
Gondeville in Mrs Becketts Hauſe in St Johns Wood als Penſionär
verweilte Anfälle von wahnſinnigem Jähzorn Er ſol ſeine da
malige Braut Miß Beckett öfter geſchlagen und die Thür des Zimmers
wohin ſie flüchtete eingetreten haben Sodann ſchrieb er ſelbſt einen
anonymen Brief mit ſchweren Anſchuldigungen an fie Advokat
Traill überführte ihn als den Schreiber worauf Poſſel ihn
forderte Trotzdem blieb ſeine Braut unter ſeinem Einfluß und
wurde im März in der St Auguſtinkirche in Kilburn mit ihm ge
traut Jhre Schweſter erzählt noch kurz vor der Hochzeitsreiſe habe ſie
Poſſel thätlich gemißhandelt Nach einer Meldung aus Paris eilte
Poſſels Mutter ſofort an ſein Todtenbett Sie erkärt keine andere Ur
ſache für den Selbſtmord des Sohnes auffinden zu können als ſeine lang
dauernde Nervenkrankheit welche ihn ſchon zweimal in s Jrrenhaus
brachte Sie hielt ſein Verhältniß mit Eleonora Beckett für illegitim
Bei dem Todten wurden 7000 Fr gefunden Als trauriges Jntermezzs
iſt zu erwähnen daß der Polizeikommiſſar beim Leſen des letzten
Briefes Poſſels in dem er ſeine Unſchuld betheuert vom Schlage ge

troffen ſtarb
re

Standesamt Halle
Aufgeboten

25 Auguſt Der Glaſer Louis Plathe und Pauline Angermann Saab
berg 12 und Gr Schloßgaſſe 14 Der Lehrer Karl Gülland und Lina
Tole Nordhauſen und Schillerſtraße 20 Der Bäckermeiſter Wilhelm
Dieckmann und Friederike Franke Hochſtraße 20 und Hermannſtraße 26
Der Muſiker Ernſt Schröter und Klara Schmidt gen Perl Magdeburger
ſtraße 26 und Alter Markt 26 Der Sparkaſſen Aſſiſtent Heinrich Schiller
und Minna Schwarz Halle und Berlin

Eheſchlieſzungen
26 Auguſt Der Rittergutspächter Friedrich Jung und Katharina Metſch

Mühlbach und Luiſenſtraße 11 Der Rentner Otto Leisner und Hermine
Heyer Eisleben und Fleiſcherſtraße 2 Der Schriftſetzer Richard Reinicke
und Marie Rüdel Königſtraße 15 und Bruckddorferſtraße 10

Geboren
26 Auguſt Dem Weißgerber Franz Schülzke ein S Willy Arthur

Mühlberg 4 Dem Schmied Otto Kämmerer eine T Bertha Elſa Thor
ſtraße 59 Dem Geſchäftsdiener Karl Schmeißer eine T Ella Erna Meta
Gr Ulrichſtraße 2 Dem Gerichtsdiener Paul Hartung ein S Paul Otto
Walther Magdeburgerſtraße 5 Dem Handarbeiter Wilhelm Thielemann
eine T Wilhelmine Margarethe Luckengaſſe 14 Dem Kutſcher Hugo
Rötting eine T Anna Hedwig Trödel 13 Dem Handarbeiter Friedrich
Bercke eine T Margarethe Enitbindungs Inſtitut Dem Zimmermann
Alb Kreuzmayn eine T Erdmuthe Roſa Anna Mittelwache II Dem
Handarbeiter Auguſt Dietrich ein S Willy Lindenſtraße 71 Dem Kutſcher
Karl Elſte eine T Martha Frieda Fritz Reuterſtraße 4

Geſtorben
26 Auguſt Der Modelltiſchler Hermann Roſt 21 Klinik Des

Lehrer Karl Klauß T Elfriede 1 Liebenauerſtraße 9 Des Mechaniker
ſe 1 W Beeſen 3Ernſt Rödler T Luiſe 1 Beeſenerſtraße 3 Des Kanzleidiätar Richard

Finkgräfe T Margarethe 11 Annenſtraße 4 Charlotte Schellenberg
I8 J Barfüßerſtraße 9 Des Bauunternehmer Paul Hoffmann T Frieda
3 Jacobſtraße 17 Des Eiſendreher Friedrich Sandring S Friedrich
2 Wolſfſtraße 20 Des Geſchirrführer Franz Hempel T Anna 3
Lilienſtraße 1 Des Schmied Friedrich Wedler S Friedrich 5 Mans
felderſtraße 28 Des Reſtaurateur Karl Schmidt T Elſa 2 M Kirchner
ſtraße 17 Des Fabrikarbeiter Ernſt Krauſe S Ernſt 8 Krukenberg
ſtraße 11

G F Mtlters

I u
alloa S Coipaigerstr 90

die beften

G in Baciapiii vGermania Backkpiulver
beſtes Triebmittel zum Kuchenbacken Erhältlich in der Fabrik von
Th Frauz Hoflieferant Halle a Gr Märkerſtr 23 24 und in

s z m r U nenden meiſten Bäckerei Geſchäften von Halle a S und Umgegend

Voransſichtliches Wetter am 28 und 29 Auguſt 1898
Bei ſüdöſtlichem ſpäter nördlichem Winde zunächſt noch

meiſt heiteres vorwiegend trockenes und nur mäßig warmes
Wetter

ißenfels Oberp 2,38
rotha 1,50 26 Auguſt

2

27 Auguſt Halle unterhalb 1,74
0 Oberpegel 1,43

T

Bernburg 0,93 Calbe Unterpegel 0
Dresden 1,70 Magdeburg 4 0,80

Tischdecken

Bettdecken

Teppiche

Portièren
in groeger Answnhl und zu

billigseten Preisen empüedlt

In haus
Sohneidler

Halle a Leipzigerstr 94
Part 1 u 2 Etage



Seite 4 2 W e Halle und den Saalkrets 28 Nr 201
Ausverkauf Nu noch kurze Toſf

Sämmtliche noch vorhandenen Waaren verkanfe von jetzt ab zu noch nie dageweſenen billigen Preiſen
zum Beiſpiel

Kleider Stoffe meter 25 40 60 V Damen Winter Jackets er J ZtKnaben Anzüge Burschen Anzäge Herren Anzüge t 7 z i 7t r
Knaben Winter Paletots Burschen Paletots Herren Paletots er 320 430 t

Durchschläge in Emaille Stück 25 Pfg Kaffeetrichter Stück 10 Pfg Schlittschuhe Paar 20 Pfg Taschentücher Stück 4 Pfg
Knopflochseide Stück 1 Pfg Lamalitze Mtr 1 Pfg Pantoſtfein Paar 30 Pfg Mädchen Winter Schuhe Paar 38 Pfg

S Kinder Tragemäntel 3,50 Mk Trüger Schürzen 1 Mk Ball Handschuhe 10 PfgNàhmaschine 2 Jahre Garantie 43 Mn ESTE ne ſpottbillig
L ierftruße 0 F I S L iriuh

T at o I V 2 ea r J w

Wein Oſferte
von

H A Strötken Sarfüßerſtr 7
Verſandgeſchäft und Lieferant an Hotels e e

Als beſonders vortheilhaft und billig empfehle ich heute einen direkt vom
Produktionslande bezogenen

Extra schweren Taragona Portwein Flaseche 30

Samos Auslese extra feine Qualität Flasche o
V NB Da dieſe Weine ſehr ſchwerer Natur ſind kann ich dieſelben für

Kranke und Leidende empfehlen wS 8liter Dove II 220rates Dove
Lederhandlung und Schüöſeſaber K

Rich Pfeiffer Nicolaitr eAusſchnitt von Sohl und Oberleder billig

Sang Sesonders preiswertß empfeſile

Hardinen
Congressstoſfe Rouleauxstoſfe

in grösster Auscwaſil

Teppiche TischdecKen
Lermaonnu Aöntue

Ceße Peipeigorstrasse am Beipeiger Sſturm

e e eeeeeeregeeegeOtto Vor gt e hAnfertigung feinster Her ren Gargerovo n r e d in d 25
und englischer Damen Costüme van maass J Conservendüehse

o0 oGeſchäfts Eröffnung
Allen Bekannten ſowie der geſchätzten Nachbarſchaft zur freundlichen Anzeige daß

ich am heutigen Tage ein Tahbaſc und Cigarrengeschäft eröffnet habe und
wird es ſtets mein eifriges Beſtreben ſein nur gute und reelle Waare zu führen Ct
garren und Cigaretten in allen Preislagen vorzügliche Qualitäten in Rauch Kau
und Schnupftabaken Jn der Erwartung einer gütigen Unterſtützung meines Unter
nehmens zeichne Hochachtungsvoll

Hermann Gramann r
e

Ein dauerhafter und dabei billiger

S

O
z

m S o Fussbodenanstrich o
S

S

iſt unſere verbeſſerteJ Bernsteinfussbodenlackfarbe S
S dieſelbe trockuet über Nacht und giebt den ſchönſten Glanz

à Kilo 1,50 Mk bei 10 Kilo 10 pCt RabattS E Waither s Waohf See z un
enZum Clavierſtimmen empfiehlt ſich Vereinszimmer noch einige Abende frei

B Döll An der der Univerſität 1 Reſt z Prälaten Leipzigerſtr 23 I
zum Würzen der Suppen verdient die Beachtung der
Hausfrauen Zu haben in Original Fläſchchen von
35 Pf an bei
Max Grünewald Schmeerſtr l

h

e S

Von der Reise zurück
Concertſängerin u GeſanglehrerinAargarele e Weit unter Srlbſkoflen1

ſoll der Reſt desNarienbarger Plorde Toose 2 Berlinere c eu motzer domdau los v ein S Aslousenu Aslousenſtemden
Kalonlsläeid toiioris daten l n m van

es a u Söhen Vinder Vugeeten 5 zu aussergewöhnlieh niedrigen
à 1 M Ziehung Peimar Loose W von 50000 N e Für vindier ortbeilbaſt Pr eisen
à 8,30 A Kothe Kreuz Loose M baar wert Hampe 2 a 0Porto und Liste 20 Pfg wen x wangt empfiehlt ſeine Fabrikate in Aermann Aönidſe

Schroecdel Simon We v Zuckerwaaren Chocoladen u Eoke Leipzigerst LeinziHonigkuchen cke Leipzigerstr am Leipziger Thurm
Wiederverkäufern Vorzugspreiſe
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